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Nistkästen reinigen: So schützen Sie
unsere heimischen Vögel!

Erfahren Sie, wie und wann Nistkästen gereinigt werden
sollten, um Vögeln einen sicheren Brutplatz zu bieten und

Lebensräume zu schützen.

Deutschland - Die Bedeutung von Nistkästen für die heimische
Vogelpopulation wird in Zeiten der Urbanisierung immer
deutlicher. In vielen Gärten sind Meisenknödel und
Futterhäuschen wichtige Anziehungspunkte für Vögel wie die
Blau- und Kohlmeise, Gartenrotschwanz, Star und Sperling. Da
der Rückgang natürlicher Lebensräume zu einem Mangel an
Nistmöglichkeiten führt, spielen Nistkästen eine entscheidende
Rolle, um diesen Vögeln Brutplätze zu bieten. Laut 
remszeitung.de müssen Nistkästen regelmäßig instand
gehalten werden, wobei eine jährliche Reinigung
empfehlenswert ist. Diese Maßnahme schützt nicht nur die
Jungvögel vor Parasiten, sondern sorgt auch für zusätzlichen
Schutz vor Räubern.

Die Reinigungsarbeiten sollten idealerweise im Spätsommer
oder frühen Herbst, vorzugsweise im September, erfolgen.
Verpasst man diesen Zeitraum, kann die Reinigung bis Ende
Februar durchgeführt werden, da ab März die Brutsaison
beginnt. Bereits Ende Februar beginnen beispielsweise die
Amseln mit dem Brüten. Der BUND weist jedoch darauf hin, dass
die Reinigung von Nistkästen den Gartenschläfer und andere
Winterschläfer stören kann. Diese Tiere nutzen die Nistkästen
als Rückzugsorte während des Winters.

Wichtige Aspekte bei der Reinigung

https://www.remszeitung.de/bauen-und-wohnen/nistkaesten-reinigen-wann-ist-der-beste-zeitpunkt-und-worauf-muss-man-achten-4LPS5CZT2BEUVLMDDZUMNKPRDY.html


Bevor mit der Reinigung begonnen wird, ist es wichtig, auf
mögliche Bewohner im Nistkasten zu achten. Alte Nester sollten
entfernt werden, um neuen Brutplätzen Platz zu schaffen. Die
Nistkästen sollten gründlich mit heißem Wasser und Sodalauge
gesäubert werden; chemische Reinigungsmittel sind zu
vermeiden. Empfohlen wird eine Reinigung im Freien unter
Verwendung von Handschuhen und Mundschutz.

Die Nistkästen sollten in einer Höhe von 2 bis 3 Metern an
unzugänglichen Orten aufgehängt werden. Das Einflugloch ist
optimalerweise nach Osten oder Südosten ausgerichtet, um den
Vögeln den besten Zugang zu bieten. Zudem raten Experten,
Kästen aus Naturholz heimischer Bäume zu verwenden,
während Kunststoff- und Metallkästen vermieden werden
sollten. Ein Abstand von mindestens 10 Metern zwischen den
Nistkästen ist sinnvoll, es sei denn, es handelt sich um
Koloniebrüter.

Nistkastenarten und ihre Funktion

Nistkästen können in verschiedene Typen unterteilt werden,
abhängig von den jeweiligen Vogelarten, die sie anziehen sollen.
Beispielsweise sind Höhlenbrüterkästen ideal für Meisen,
Sperlinge und Zaunkönige, während Halbhöhlenbrüterkästen für
Rotkehlchen geeignet sind. Weitere Arten sind der
Baumläuferkasten, Spatzenhäuser mit mehreren Einfluglöchern
sowie spezielle Kästen für Mauersegler.

Höhlenbrüterkasten: Für Meisen, Sperlinge,
Zaunkönige; Einflugloch anpassen; Höhe 2-10 m.
Halbhöhlenbrüterkasten: Für Rotkehlchen,
Zaunkönig; Rückseite geschlossen; geschützter Ort.
Baumläuferkasten: Seitliche Öffnung; Höhe 3-4 m.
Spatzenhaus: Großer Kasten mit mehreren
Einfluglöchern für gesellige Spatzen.
Mauerseglerkasten: Mehrere Kästen unter dem Dach;
Höhe mindestens 6 m.



Nistkästen tragen nicht nur zur Sicherung gefährdeter
Vogelarten bei, sondern bieten auch Kindern eine nützliche
Beschäftigung, um das Bewusstsein für Natur zu schärfen. Die
Anbringung sollte vorzugsweise im Herbst erfolgen, um
Überwinterungsorte zu schaffen, und die Nistkästen sollten aus
stabilen Materialien bestehen, um den jeweiligen
Witterungseinflüssen standzuhalten, wie gartentipps.com
berichtet.

Überblick über den Vogelbestand

Der Zustand der Vogelarten in Deutschland wird auch im
nationalen Vogelschutzbericht dokumentiert, der umfassende
Informationen über Bestände und Verbreitungsgebiete enthält,
sowie über den Einfluss von Umweltfaktoren auf verschiedene
Vogelarten. Der Bericht analysiert über 12 Jahre sowie 36 Jahre
Trends und informiert über gefährdete Arten und deren
Schutzmaßnahmen, wie bfn.de feststellt.

Durch die regelmäßige Reinigung und Pflege von Nistkästen
leisten Gartenbesitzer einen wichtigen Beitrag zum Naturschutz
und zur Erhaltung heimischer Vogelarten, während sie
gleichzeitig viele Möglichkeiten haben, die Tierwelt vor ihrer
Haustür aktiv zu unterstützen.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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